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I . Bekanntmachungen.
Nr . X 8707 . Ailgcstclltenvcrsichermig.

An die unterstellten Behörden.
Der Herr Reichsarbeitsminister hat mit Verord¬

nung vom 23 . April 1925 die Jahresarbeits¬
verdienstgrenze im Sinne des H 1 Absatz 3 des
Angestelltenversicherungsgesetzes (bisher 4000 vom
1 . Mai 1925 an auf 6000 Reich sm ark festgesetzt.
Dadurch wird eine Reihe von Angestellten , die bisher
versicherungsfrei waren , versicherungspflichtig.

Ich ersuche, die Anmeldung der hiernach
'

für die
Versicherung in Betracht kommenden weiteren Ange¬
stellten alsbald zu veranlassen ; wegen des Vollzugs
verweise ich auf dieBekanntmachungen vom 12 . März1923
H. 7742 , Amtsblatt 1923 Seite 33 , und vom 3 . Ja¬
nuar 1925 , rV 23579 , Amtsblatt 1925 Seite 7.

Karlsruhe, den 13 . Mai 1925.
Der Minister des Kultus und Unterrichts

Im Auftrag :
Ur . Huber.

Nr . L 12352. Pflege des ZchwimiinlNtcrrichts.
An die Schulbehörden und Schulleiter.
Unter Hinweis auf die Bestimmungen der Be¬

kanntmachung vom 31 . Mai 1924 (Amtsblatt 1924,
Seite 83) ersuche ich die Schulbehörden und Leiter
sämtlicher mir unterstellten Schulen erneut , der Pflege
des Schwimmunterrichts während der kommenden
Sommermonate volle Aufmerksamkeit zu widmen.

Spätestens auf 1 . Dezember d . I . wolle berichtet
werden , in welcher Weise meiner Anordnung entsprochen
wurde.

Dabei ist den Berichten eine statistische Aufstellung
über die Zahl der Schwimmer und Nichtschwimmer
in den einzelnen Klassen der jeweiligen Schule anzu¬
schließen.

Karlsruhe, den 14 . Mai 1925.

i Der Minister des Kultus und Unterrichts
G . Ven . Xll " Ur . Hellpach.^
H . Allg . IX » i, . XVlll

/ Nr. o 10136. Deutscher Gevgraphentag 1925.
Bon Montag , den 1 . Juni , bis Mittwoch , den

3 . Juni , findet in Breslau der 21 . deutsche Geo¬
graphentag statt , der nach dieser Hauptstadt der deutschen
Ostmark berufen worden ist, um sämtlichen Deutschen
Geographen noch einmal eindringlichst die große Be¬
deutung der Ostmark für die Kultur unseres Vater-

, landes vor Augen zu führen . Im Anschlüsse an den
> Geographentag finden zwei - bis dreitägige Exkursionen

statt , die nach Oberschlesien , in das Industriegebiet und
in die schlesisch-böhmischen Grenzgebirge usw . führen.

Das Nähere über die Tagung (Anmeldung , Teil-
^ nehmergebühr , Tagesordnung,Wohnungsnachweis usw . )

kann erfragt werden beim Generalsekretär des Orts¬
ausschusses , Professor Ur . Dietrich , Breslau 9 , Martin¬
straße 9.

Karlsruhe, den 19. Mai 1925.

Der Minister des Kultus und Unterrichts
Ur . Hellpach.
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Nr . L 13122 . Besuch der staatlichen Höheren Schulen im Schuljahr 1824/1925.

Die staatlichen Höheren Schulen Badens wurden im Schuljahr 1924/1925vvn der jeweils beigesetzten
Zahl vvn Schülern (Schülerinnen) besucht:

Anstalten
Schülerzahl

Scbüler ün
^-cyuler

s ganzen

1 Höhere Schulen für die
männliche Jugend.

L . Gymnasien.
Baden. 143 22 165

Bruchsal. 213 27 240

Donaueschingen. 138 19 157

Durlach , mit RPG. 187 30 217

Freiburg:
! Bertoldsgymnasinm . . . . 463 22 485

Friedrichsgymnasium . . . . 303 17 320

Heidelberg. 485 8 I 493

Karlsruhe. 568 — 568

Konstanz. 350 26 376

Lahr . - 168 16 184

Lörrach. 126 18 144

Mannheim (Karl Friedrichs-
Gymnasium ) . 467 39 506

Offenburg . 180 10 190

Pforzheim (Renchlingymnasium) 209 37 246

Rastatt (Ludwig Wilhelm -Gym-
nasium) . 220 5 225

Tauberbischofsheim . 291 13 304

Wertheim . 161 12 173

Summe ^ . - 4672 321 4993

8 . Realghnmasiale Anstalten.
1 . Realgymnasien.

Ettenheim. 163 33 196

Freiburg. 482 — 482

Karlsruhe (Humboldtschule ) . . 394 4 398

Karlsruhe (Goetheschule ) . . . 585 19 604

Mannheim. 763 763

Mannheim , mit Realschule
(Lessingschule) . 724 — ^ 724

Villingen , mit Oberrealschule . 285 «1 346

Waldshut. 200 83^ 283

Weinheim , mit Realschule . . . 556 192^ 748

Summe 8 1 . . 4152
—

392 4544

A n st a l t e n
Schülerzahl

SchülerSchüle¬rinnen
im

j ganzen

2 . Realprogymnaficn.

Buchen . 136 36 172

Ettlingen , mit Realschule . . . 225 120 345

Mosbach. 148 70 218

Säckingen. 121 70 191

Summe 8 2 . . 630 296 926

hierzu „ 8 1 . . 4152 392 4544

Summe 8 . . 4782 688 5470

L . Realschulanstalten.

1. Oberrealschulen.
Baden. 319 12 331

Bruchsal. 245 3 248

Freiburg (Rotteck-O -R -Sch .) . . 400 17 417

„ (Neuburg -O .R -Sch .) . 494 5 499

Heidelberg mit R .G . i . E . . . . 870 7 877

Karlsruhe (Helmholtz-OR Sch .) 565 15 580

„ (Kant -O .R .Sch .) . . 596 26 622

Kehl. 199 84 283

Konstanz . 575 26 601

Mannheim , mit Handelsrealschule 1244 46 1290

Offenburg. 414 19 433

Pforzheim (Friedrichsschule ) . . 744 55 799

Schopfheim. 145 81 226

Summe 6 1 . . 6810 396 7206

2. Realschulen.
Achern. 132 98 230

Breisach. 61 31 92
Breiten. 188 67 255

Bühl. 126 73 199

Eberbach. 111 64 175

Emmendingen. 138 92 230

Eppingen. 109 46 155

Gernsbach . 102 59 161

Kenzingen. 95 50 145

Ladenburg . 142 51 193

Lörrach. 286 54 340

Mannheim -Feudenheim . . . . 479 26 505

Übertrag . . 1969 711 2680
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7- -- - - '- -
7 Schülerzahl Schüler-A n st alten
! Schüler

I Schule-
^ rinnen

l im
ganzen

A nstalten , Zahl
im ganzen

Übertrag . . 1969 ! 711 2680 j

Mesikirch. 98 38 136 11 Höhere Schulen für die
Müllheim. 153 85 238 weibliche Jugend.
Neustadt. 71 44 115

a. Höhere Mädchenschulen. )Oberkirch. 80 35 115
Pforzheim. 438 — 438 Baden H. ! 219
Radolfzell. 81 53 134 Bruchsal . . . 226
Rastatt. 274 72 346 Freiburg i ) . 815
Rheinbischvfsheim. 63 32 95 Heidelberg H. 686
Schwetzingen. 256 99 ! 355 Karlsruhe (Lessingschule) 2) . . . 542
Singen. 224 102 326 „ (Fichteschule) H . . . 937
Sinsheim. 172 65 237 Konstanz (Friedrich -Luisenschule) ^) 329
Triberg. 74 33 107 Lahr. 172
Überlingen. 111 90 201 Mannheim (Elisabethschule) ?) . 934
Waldkirch. ! 99 65 164 „ (Liselotteschule) «) . . 644
Wiesloch. 178 89 267 „ (HöhereMädchenschul-
Aufbaurealsch . Lahr. 139 18 157 abteilung v 7 , 22) . 520

„ Tauberbifchofsheim 71 26 97 Offenburg ^) .
Pforzheim (Hildaschule) . . . .

237
1058Summe 6 2 . . 4551 62081657
7319Summe a . .

8. Höhere Bürgerschule.

Hornberg. 49' 22 71 b . MG . Karlsruhe. ' 163
Summe 6 3 . . 49' 22 71 o . MRG . Freiburg. 129

hierzu „ 6 1 . . 6810 396 7206
.. 62 . . 4551 1657 6208 ll. MRG . Heidelberg. 172

Summe 6 . . 11410 2075 13485 6 . MRG Mannheim. 288

Zusammenstellung. Summe ll . . 8071

H.. Gymnasien. 4672 321 4993
6 . Realgymnasiale Anstalten . . 4782 688 5470 s6 . Nealschulanstalten. 11410 2075 13485 I

Gesamtschülerzahl Summe I 20864 3084 23948

*) Hier sind nur die Schülerinnen aufgeführt, die die Klaffen der sicbenkursigenHöheren Mädchenschulen besuchten.
' ) Mit der Anstalt sind ein Mädchenrealgymnasium, Seminarkurse und ein Fortbildungskurs verbunden.2) Mit der Anstalt sind ein Mädchengymnasium und ein Fortbildungskurs verbunden.2) Mit der Anstalt sind Seminarkurse verbunden.
H Mit der Anstalt ist ein Mädchenrealgymnasium verbunden.
1 Mit der Anstalt ist ein Fortbildungskurs verbunden.°) Mit der Anstalt sind ein Mädchenrealgymnasium und ein Fortbildungskurs verbunden,
st Mit der Anstalt sind Seminarkurse und ein Fortbildungskurs verbunden.
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Am Schluß sowie während des Schuljahres 1924/1925 wurden auf Grund der an nachbenannteu Anstalten
bestandenen Reifeprüfungen folgende Schüler mit dem Reifezeugnis der betreffenden Schulen zum Studium auf
der Hochschule beziehungsweise zur Ergreifung der beigesetzten, von ihnen angegebenen Berufsfächer , entlassen:

2 « Theo¬
logie -b

-S2- --b -L
« 8 Q

A n statt e n

'S

^ §
^ -8 katholische

!
evangelischeisraelitischeNechtswissensTierheilkundiPharmazie

>

Philosophie
I
Philologie

DG

ForstfachBaufack

8

-s ^

ZZ
Eisenbahnfac

>
Postfach

§ N

8 »
GH

-8

Z s

«
5
N

«

«
s;

I

Landwirtscha

Q
:Q
S

<2

'S
'Z
E
S
N s L!

Gymnasien.
Baden. i)13 3 1 1 1 i 2 1 3

Bruchsal . 4) 8 3 — — 1— — — — 2 — — — — — — — — 1 — — — _ — 1!

Donaueschingen . . 4 ) 7 — — — — 2 — — —— 1 — i 1 — — — i — — — - — 1

Durlach. ' ) 6 — — — 2 — — — — — — — - i — — — — — i — 1 — — — 1

Freiburg
Bertoldsgymnasium i ) 40 10 1 1 5 4 5 2 2 i i 2 1 1 3 1

Friedrichsgymnasium «) 35 6 2 — 7 3 — — 4 i 1 — 3 — — — — — — — i — — — — 7

Heidelberg. 4)36 — 1 — 8 5 1 2 3 — 2 2 — 4 — — — 2 — — 2 — 4 — —

Karlsruhe. 34 2 — — 2 3 — — 3 2 — 3 3 5 — — — i 1 i — 5 2 — — 1

Konstanz . - ) 54 20 — — 2 4 — 1 1 2 1 — — 8 — — — 1 1 4 i — 3 - - 1 1 3

Lahr. 4 ) 8 — 1 — _ . 1 — 2 — 1 — — 1 — — — — — —— — 1 — — 1 —

Lörrach. 9 — — — 1 — — — — — — — 3 — — — - i — — — 4 — — — —

Mannheim (Karl
Friedrichsgymn .) . . i)34 2 1 _ 4 1 1 - - - _ 1 5 1 1 4 I — IO

Offenburg . 14 1 — — 1 — — — — 1 — — 1 1 1 — — — — 1 — — 1 1 1 — 4

Pforzheim (Reuchlin-
gymnasium) . . . . 12 1 _ 1 - 1 _ — 2 — _ _ 3 3 — 1 _ , —

Rastatt (Ludwig Wil¬
helmgymnasium) . . « ) 25 11 _ — 2 1 — _ 1 — 1 2 _ — 1 1 — — 3 — 1 — 1

Tauberbischofsheim . 4 )27 11 — — — 2 — 1 2 — 1 — — 1 — — — 2 — i — — — — — 5

Wertheim. 4) 19 — 3 — 1 — — 1 — 4 1 — 1 — 1 2 — — 2 — — — — — 1 — 2

Hierzu : ^ 381 66 10 1 40 25 1 4 7 25 13 3 9 34 9 7 — 1 11 13 5 5 31 6 13 6 37

Abiturienten der Gym-
nas . - Abteilung des
RG . (Goetheschule)
Karlsruhe . . . . i 11 3 _ 1 — 1 1 1 2 1 1

Abiturientinnen des
MG . Karlsruhe
(Lessingschule) . . . ^ 14 _ . . 2 _ 3 1 3 — 1 4

Summe ^ . . 406 69 10 141 25 1 7 7 29 13 3 10 34 ii 8 - I 1413 5 5 32 6 .13 6 42

6 . Realgymnasien. ^

Ettenheim. 6 i 1 3

Freiburg . ^Y22 I — 2 2 — l — — 3 1 — 3 ^ - 1 — — 1 — 1 5 — — — 1

Karlsruhe (Humboldt¬
schule) . ' )32 — — — 2 1 — 1 — 2 _ ii .- — — 1 — 1 2 5 4 — 2



Nr . 26 121
i

Anstalten

Zahl

der

für

fier

er¬

klärten

Kandidaten

katholischeehcsilegnave

Z
^ 0-

e

A

Rechtswissenschaft

I

Medizin

u
Zahnheilk

.I

TierheilkundePharmaziePhilosophiePhilologieMathematik

dnu

I

Naturwissenschaften

I

Forstfach

I

Baufach

I

Jngenieurfach

I

Maschinenbaufach

I

dnu

Elektrotechnik

I

Chemie

(
Technik)

Eisenbahnfach
I
Postfach

>

!
Nicht

!ehciltfahcsnessiw

^
Lehrer

dnu

Beamte

I

l
Militär

dnu

Marine

II

L
>Z
! «

ri
-2

j
Bankfach

II

's
-2 LandwirtschaftNationalökonomieVolkswirtschaft

»

Unbekannt

beziehungs¬

weise

tmmitsebnu

Karlsruhe (Goethe¬
schule) . -)37 5 1 1 1 1 1 1 11 i 3 1 4 1 5

Mannheim . . . . 2)43 2 — — 2 3 — —— 2 — — 2 7 — 3 — — 3 — — 1 11 1 2 — 4
,, (Lessingsch.) 18 1 1— 2 1— —— 1 3 — 2 — — 2 —— — — 1 — 4 — —— —

Villingen , mit ORS. ») 8 — - —— 1 — —— — — — —— 1 —— — 2 — 1 1 —— 1 1
Waldshut. ' ) 6 —— —— — —— — 1 — — 1 3 — —— — — — ——— —— — 1
Weinheim. «)20—— — 5 —— 1 — 2 2 1 2 — 3 — — — 1 — —— 1 1 — — 1

Hierzu: 192 3 2 — 16 10— 4 — 7 10 3 1114 26 7 —— 8 4 3 5 31 3 6 1 18
Abiturientinnen der
MRG.
Freiburg. 13—————— 1 — 1 2 — —— — — —— — — __ ——— _ 9
Heidelberg . . . . ! 18——— 1— _ 1 1 2 1 — —— — - —— 3 — 1 — —— 2 1 5
Mannheim (Liselotte-

schule) . ! ——— ——— — — 1 1 — —— — — —— 1 — 1 — 1 — 1 — 6
Summe 8 . . 235 3 2 — 1710 _ 6

"
l 11 14 3 1114 26 7 — - 12 4 5 5

_
32 3 9 2 38

6 . Oberrealschnlen.
Baden. ' ) 15 1 2 1 5 1 1 4
Bruchsal. H 5 ——— — —>—— —— — —— — 2 ——— — 1 1 -- .... _ — I
Freiburg (Rotteck) . -)36 ——— — 1— —— 2 1 3 — 4 1 2 — — 5 2 1 1 9 _ 2 — 2

> (Neuburg ) . «)23——— 1 —— — 2 2 — — —— 3 1 — — 1 — 2 — 9 1— 1
j Heidelberg. »)29— 1—— —— —— 1 — — — 5 2 — — 4 1 — 6 1 8
! Karlsruhe (Helmholtz) ») 16— — —— 1— — — - 1 1 3 -- —— 1 4 — — 3 _ 1 — 1

(Kant ) . . »)25——_ 1 — — — — 2 4 —— 3 4 1 —_ 3 1 2 1 2 1 —
! Kehl. 7— — —— —— — — 1 — 2 1 1 — 2 —— — —
! Konstanz. 2)31— 1— 1 2 — 1 — 2 _ — — 9 1 2 — 2 6 3 — — 1
- Mannheim . . . . 2)38——— 4 —— 1— 2 3 — 1 8 _ 1 — 3 3 — 7 1 1— 3
Offenburg. 2)18 -- ——— — — 2 — — 2 2 — 2 __— — 3 1 _ 3 2 1

, Pforzheim (Friedrichs-
schule) . »)30——— 1 —— —— 2 — 4 — 8 2 — 1 2 — 6 2 2i Schopfheim . . . . «) 7 ——— —— — —— — _ —_ _ 1 — _ 1 5

Villingen , verbunden
mit RG. 7— ——— — !—— — —— 2 — — — — 1 ——— 4 —— —

Summe 6 . . 287— 2—^ 8 4 — >
2 12 13 5 8 40 22 14— 21 2̂3 13 2 53 3 5 5 25

406 69,10 141 25 1 7! 7 ^29 13 3 >1034 11 8 — 1 14 13 5 5 32 613 6 42
.. 8 . . 235 3 2 — 1710,— 6 111 14 chll 14 26 7 — — 12 4 5 5 32 3 9 2 38

Im ganzen . . !

> j

928

i

72 14 1 66

! >
! l

39 120 U> 52
i
I

40 1129
i
!
I

88 59
!
!
>

—
29^

!i

1 47 40
!
!
!

23

I
i

12
> ^ !

" 7 12 27 13
! ! !
! ! I

105
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r > Darunter in Freiburg , Bertoldaymn . 3 , in Konstanz 2 und in Mannheim 2, zusammen 7 Schülerinnen , welche die Ober¬
prima der Anstalt besucht haben ; ferner in Freiburg , Bertoldgymn . 2 , in Konstanz 2 und in Mannheim 7 , zusammen 11 Prüflinge
— unter diesen in Konstanz 1 weiblich - welche , ohne Schüler eines Gymnasiums gewesen zu sein , vom Ministerium des Kultus
und Unterrichts den genannten Gymnasien zur Ablegung der Reifeprüfung zugewiesen worden sind — sogenannte Extraneer — .

-h Darunter in Karlsruhe , Goetheschnle 7 Schülerinnen , welche die Oberprima der Anstalt besucht haben ; ferner in Frei¬
burg I , in Karlsruhe , Goetheschule 1 und in Mannheim 4, zusammen 6 Prüflinge — unter diesen in Freiburg 1 und in Mann¬
heim 1 . zusammen 2 weiblich — welche , ohne Schüler eines Realgymnasiums gewesen zu sein , vom Ministerium des Kultus und
Unterrichts den genannten Realgymnasien zur Ablegung der Reifeprüfung zugewiesen worden sind — sogenannte Extraneer — ,

Darunter in Freiburg , Rotteck ORS . 6 , in Heidelberg I , in Karlsruhe , Kant ORS . 3 , in Konstanz 5 und in Mann¬
heim 1 , zusammen 15 Schülerinnen , welche die Oberprima der Anstalt besucht haben ; ferner in Freiburg , Rotteck ORS . 4 , in
Heidelberg 1, in Karlsruhe , Kant ORS . 7 , in Konstanz ö und in Mannheim 15 , zusammen 32 Prüflinge — unter diesen in
Karlsruhe , Kant ORS . 1 , in Konstanz 1 und in Mannheim 3 , zusammen 5 weiblich — welche , ohne Schüler einer Oberrealschule
gewesen zu sein , vom Ministerium des Kultus und Unterrichts den genannten Oberrealschulen zur Ablegung der Reifeprüfung zugewiesen
worden sind — sogenannte Extraneer — .

4) Darunter 1 Schülerin , welche die Oberprima der Anstalt besucht hat.
b) Darunter 2 Schülerinnen,
«) Darunter 3 Schülerinnen,
7) Darunter 4 Schülerinnen,
8) Darunter 5 Schülerinnen,

Darunter 6 Schülerinnen,

Dies wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht.
Karlsruhe , den 11 . Mai 1925.

Der Minister des Kultus und Unterrichts.
In Vertretung:

H . Allg,XVl >. vr . Schmitt.

welche die Oberprima der Anstalt besucht haben.

II Personalnachrichten.
Ernannt:

Handarbeitshauptlehrerin Hedwig Brecht an der
Gewerbeschule in Rastatt zur Vorsteherin des Hand¬
arbeitslehrerinnenseminars in Karlsruhe . — Zu Haupt¬
lehrern die Volksschulkandidaten : Friedrich Gräulich
in Leutesheim — Karl Hefner in Kronau — Gustav
Kiefer m Au am Rhein — Emil Koch in Bräun¬
lingen — Karl Mahler in Heudorf — Karl Peter
in Langenbach , A . Villingen — Wilhelm Schneider
in Freiolzheim — Friedrich Ummenhofer in Kath.
Tennenbronn . ^

Verliehe » :
Der nebenamtlichen Dozentin an der Handels - !

Hochschule Mannheim Frau vr . Elisabeth Altmann - !
Gottheiner für die Dauer ihrer Zugehörigkeit zum ,
Lehrkörper der Handelshochschule die Amtsbezeichnung ^
nebenamtlicher Professor an der Handelshochschule!
Mannheim.

Versetzt in gleicher Eigenschaft:
Die Hauptlehrer Eugen Frank in Nordschwaben

nach Grenzach — Jakob Göckel in Furtwangen nach
Villingen — Viktor Ohlmann in Berau nach Ober¬
weier , A . Bühl — Josef Schuhwerk in Wallburg
nach Dingelsdorf.

!Zuriikkgeil0Mmen:
Die Versetzung der Hauptlehrer Karl Metzger

in Spielberg nach Knielingen (Amtsblatt Seite 10) —

Karl Backof in Pfaffenrot nach Halbmeil (Amtsblatt
1924 Seite 138 ) .

Zuruhegksetzt auf Ansuchen r
Vorsteherin Luise Albiker am Unterseminar des

badischen Frauenvereins für Handarbeitslehrerinnen
in Karlsruhe.

Gestorben:
Prof . vr . Emil Zimmermann an der Ober¬

realschule in Mannheim am 28 . April 1925 . — Ober¬
lehrer Heinrich Heckmann in Karlsruhe am 9 . April
1925 . — Hptl . a . D . Johannes Oettle, zuletzt in
Eichstetten , am 15 . April 1925 . — Hptl . a . D . Valentin
Schulz, zuletzt in Hohensachsen , am 13 . April 1925.

III. Stellenausschreiben.
An Volksschulen:

1 . Allgemein:
Eine Oberlehrerstelle in Karlsruhe

2 . Für Lehrer kath. Bekenntnisses:

Hptl .-Stellen in Furtwangen — Nord¬
schwaben — Strittmatt (wiederholt ) — Wall¬
burg.

An Fortbildungsschulen:
Je eine Hauptlehrerstelle an den Knabenfortbil¬

dungsschulen Kuppenheim (gewerbliche Stelle)
und Walldürn.

Druck und Verlag von Malsch L Vogel in Karlsruhe.
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